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JAHRESRAPPORT DES ZIVILSCHUTZES BASEL-LANDSCHAFT

«Packen wir es gemeinsam an!»
ms. Mit dem gross angelegten Jahresrapport wurden
im November 2003 bis auf Stufe Zugführer alle ZSO-Verant-
wortlichen des Kantons Basel-Landschaft in den Behelf
Zivilschutz XXI eingeführt. Gewisse Zivilschutzorganisationen
haben noch das eine oder andere zu regeln; allgemein ist
man jedoch fürs Neue gewappnet.

Das
Schweizer Volk habe im Mai 2003 sei¬

ne Verantwortung an der Urne

wahrgenommen und sich klar zur Armee XXI, zum
Bevölkerungsschutz und zum Zivilschutz XXI

bekannt. Mit dieser Einleitung gab Marcus

Müller, Leiter des Amtes für Militär und

Bevölkerungsschutz, den Startschuss für das

Jahr 2004. Im Baselland ist die Umsetzung an
den meisten Orten auf Kurs. Dies hat nicht
zuletzt der Einsatz der ZSO Angenstein beim
Grossbrand von Grellingen von Ende Oktober

2003 gezeigt. Der Zivilschutz hat mit
seinen Partnerorganisationen im Bevölkerungsschutz

bestens zusammengewirkt.

Glaubhaftes und klares Profil

Die wichtigste Aufgabe wird es 2004 laut
Marcus Müller sein, den neuen Zivilschutz XXI

zu profilieren: «Es muss unser gemeinsames
Ziel sein, dafür zu sorgen, dass der Zivilschutz
XXI ein glaubhaftes und klares Profil erlangt.
Der Leistungsauftrag muss dem neuen
Zivilschutz ein Gesicht geben.» Im Kanton will
man einen Zivilschutz erarbeiten, der seine

Aufgaben mit maximaler Effizienz erfüllt, die

Leistungen betriebswirtschaftlich erbringt und

sich dynamisch auf besondere Lagen einstellt.

Zusätzlich soll die Zusammenarbeit mit den

Partnerorganisationen konzipiert werden und

ein Entwicklungspotential zur Anpassung an

neue Situationen beinhalten. Deshalb gilt für
Müller die Erfüllung des gemeinsamen
Auftrags: Teamwork zwischen Kanton und

Gemeinden sowie Eigenverantwortung.

Vertrauensvoller Blick
in die Zivilschutz-
Zukunft (links: Amtsleiter

Marcus Müller).
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In diesem Sinne erwartet Müller von
seinen kantonalen Ausbildnern und von den
Kadern der Kompanien aktive Mitwirkung,
Selbständigkeit und Zuverlässigkeit. «Nur im

Team und mit gemeinsamer Anstrengung
können wir den Erfolg haben, den der neue
Zivilschutz XXI verdient, betonte Marcus
Müller unter Applaus.

Synergiepotential nutzen
Drei Punkte sind laut Müller für die

Verantwortungsträger und damit für den Erfolg
entscheidend: «Wir müssen den Stand unserer

Einsatzbereitschaft glaubwürdig und
wahrheitsgetreu auf den Tisch legen. Wir müssen

unmissverständlich aufzeigen, was der
Zivilschutz zur Erfüllung seines Auftrages braucht.»
Und weiter: Bei aller Anstrengung müsse der
Zivilschutz das Primat der Politik respektieren
und lernen, die politischen Entscheide zu
verstehen. Zum zweiten Punkt meinte der
Amtsleiter: «Wir müssen nach aussen und
innen glaubwürdig handeln; wir müssen uns
auf das Wesentliche beschränken und mit

den Nachbarkompanien und den

Partnerorganisationen das Synergiepotential nutzen.»
Im letzten Punkt sprach Müller die Aus-

und Weiterbildung an. Diese müsse
menschenorientiert, fachlich anspruchsvoll und
realitätsnah gestaltet sein. Eben so, dass alle

Angehörigen des Zivilschutzes von der Sache

überzeugt seien. Müller: «Ich wünsche uns,
dass wir immer die Kraft, das Durchsetzungsvermögen

und die Freude aufbringen, um
den Zivilschutz XXI als echten Partner im

Bevölkerungsschutz einzubringen. In diesem
Sinne fordere ich alle auf: Packen wir es
gemeinsam an!»

Müllerzeigte auf der Leinwand eine Gruppe
startender Schwäne, welche ihre Flügel weit
ausgestreckt hatten. «Dieses Bild soll den

Start des Zivilschutzes in unserem Kanton
begleiten. Die Schwäne haben ein Ziel vor
Augen, das sie erreichen wollen. Sind sie einmal

genügend hoch in der Luft, können sie mit
weniger Aufwand das gemeinsam gesteckte
Ziel erreichen. Der Kanton Baselland ist
bereit, sein Ziel zu erreichen.» D

ßh 1ttit$tieò bet ^ckmumtckm litiikckrìzoetùmòet
etJìdtm fie die ieiUckûft «action» <jmUU nach Jfmte geliefert!

Verlangen Sie doch ganz einfach einige Probenummern der Zeitschrift action sowie
Unterlagen über den Schweizerischen Zivilschutzverband.

Coupon einsenden an: SZSV, Postfach 8272, 3001 Bern

Name: Vorname: Telefon:

Strasse, Nr.: PLZ, Ort:

Ja, ich möchte einige Probenummern der Zeitschrift action sowie Unterlagen über den Schweizerischen Zivilschutzverband.
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